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St.Galler Gutschein  2.0:  Kaufkraft stärken — lokales Gewerbe stützen 

In den  vergangenen Jahren hat  die  Rechnung  der  Stadt St.Gallen jeweils 
regelmässig besser als budgetiert abgeschlossen. Gleichzeitig steht  in den 
kommenden Monaten  die  Bevölkerung — insbesondere jene Menschen mit tiefem 
Einkommen — angesichts stark steigender Nebenkosten vor beträchtlichen 
finanziellen Herausforderungen.  Es  drohen hier zusätzliche Belastungen  von  hohen 
drei- bis tiefen vierstelligen Beträgen) Zusätzlich sind deutliche Erhöhungen bei  den 
Krankenkassenprämien angekündigt,  die  durch Prämienverbilligungen nur teilweise 
aufgefangen werden. 

Die  Kombination  von  städtischen Überschüssen und grossen Zusatzbelastungen für 
die  Bevölkerung auf  der  anderen Seite rechtfertigen,  die  Kaufkraft  der  Bevölkerung 
wie schon  2009  einmalig zu stützen und  die  Auswirkungen  der  Teuerung 
abzufedern. Davon profitieren  die  St.Galler Haushalte sowie das lokale Gewerbe 
direkt.  Von  Prokopfbeiträgen profitieren zudem Menschen mit tiefen und mittleren 
Einkommen überdurchschnittlich. 

Die  SP/JUSO/pfg-Fraktion schlägt unter diesen Voraussetzungen folgendes 
Vorgehen vor:  Die  Stadt St.Gallen soll allen wohnhaften Personen unabhängig  von 
Alter  und Aufenthaltsstatus mit einem Auszahlungsschein („St.Galler Gutschein") 
mindestens  50  Franken ausgegeben. Gültig sind  die  unpersönlichen 
Auszahlungsscheine  in  sämtlichen Geschäften auf dem Gebiet  der  Stadt St.Gallen 
inkl. städtischen Betrieben.  Die  anfallenden Kosten sind im Frühjahr/Sommer  2023 
mittels Nachtragskredit  der  Rechnung  2022  zu belasten. Begleitet werden soll  die 
Auszahlung mit einer aktiven und geeigneten Kommunikation, um sicherzustellen, 
dass  die Art  und Weise  der  Auszahlung allgemein bekannt ist und sämtliche 
Einwohner:innen davon profitieren. 

I In  einer schlecht isolierten Vierzimmerwohnung liegt  der  Heizölverbraucht bei rund  2000 Liter,  ein Aufschlag  von 
Fr. 60.-/100 Liter  auf  Fr. 120.-/100 Liter  entspricht Mehrkosten  von 1200  Franken im Jahr. Quelle: MV Schweiz. 
Beim Strom beläuft sich  die  Preissteigerung  in der  Stadt St.Gallen bis zu  30  Prozent. 



Wir danken dem Stadtrat für  die  Beantwortung folgender Fragen: 

1. Ist  der  Stadtrat bereit,  die  Einführung  des  vorgeschlagenen 
Auszahlungsgutscheins zur Stärkung  der  Kaufkraft zu prüfen? 

2. In  welcher Frist kann ein entsprechender Auszahlungsschein  der  Bevölkerung 
ausgerichtet werden? 

3. Welche weiteren, konkreten Massnahmen sind aus Sicht  des  Stadtrats nötig, 
um  die  Auswirkungen  der  Verteuerung  der  Lebenskosten für tiefe und mittlere 
Einkommen abzufedern? 
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Unterschriften Parlamentarischer Vorstoss 

Name, Vorname Partei Unterschrift 

Akeret  Alexandra SP A. 

 

Angehrn Evelyne 

 

SP  

 

Angehrn Patrik 
Die 
Mitte 

  

Balok Chompel SP K 

 

Baur  Marcel glp 

  

Bechtiger  Roger  M. 
Die 
Mitte 

  

Bertoldo  Daniel EVP 

  

Betschart  Yves jglp 

  

Bodenmann Marlene SP

    

Brunner Jürg SVP 

  

Cozzio Rebecca 
Die 
Mitte 

L7  Cii4i)\: Crottogini Eva SP 

Diem  Melanie glp 

Dörig Maja SP 

  

Dudli Andreas FDP ..------

  

Eberhard  Gabriela SP a .  

 

Fässler  Magdalena glp 

  

Federer  Cornelia Grüne 

  

G a  ro  b b i o-Ca m pi Nadia FDP 

  

Gasser-Beck Jacqueline glp 

  

Giger  Thomas SVP 

  

Granitzer  Esther SVP 

  

Grob  Stefan 
Die 
Mitte 

  

Hälg Konstantin JF 

  

Heeb Jenny SP 
' O WV45'  

 

Herzog Mischa Grüne 

 

, 
Hobi Andreas Grüne, 

 

/ 
ri 

Hornstein  Andrea PFG 64/  

 

Huber  Christian Grüne c/ 

 

Hufenus  Gallus SP 

     

Keller  Felix FDP 

  

Keller Stefan FDP 

  

Name, Vorname Partei Unterschrift 

Keller-Stadler  Gisela 
Die 
Mitte 

 

Kobler Liliane FDP 

 

Königer  Doris SP 
7&T  ' 

Kühne  Werner FDP 

--- . c._)  i--/ 

Kuratli  Donat SVP 

L Lemmenmeier Eva SP 

Liechti  Ivo 
Die 
Mitte 

/0 i1/12 

SP  / 

Meyer  Veronika  R. Grüne 

Mitrovic Vica 

 

Müller  Clemens Grüne e  

Neuweiler  René SVP K 
Niederhauser Nadine glp 

 

Olibet Peter SP j,5.-

 

Rizvi  Miriam JUSO 

 

onzani Manuela 1 SVP 

 

otach  Marcel FDP 

 

Rutsche Beat 
Die 
Mitte 

 

Saxer Corina FDP 

 

Schimke Karl FDP ' 

id Schmid  Angelica SP 

Schmid Rebekka J  Grüne 

 

Schönbächler Philipp glp 

 

Schürch  Marlène SP  

 

Stähelin  Louis 
Die 
Mitte 

 

Thurairajah Jeyakumar Grüne

  

XVäspe  Remo SVP . 

 

r iVeibel Lara SP /  de 

,,)‹ Wenger  Lydia SP 

Wettach Christoph 

 

glp  

Winter-Dubs  Karin SVP 

    

Zwicky  Mosimann Elisabeth FDP 
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